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Weisst du das?
Asien enthält den höchsten und den tiefsten Punkt der gesamten

Landesoberfläche der Erde, nämlich den Mount Everest
und die Senke des Toten Meeres.
Asien umfasst das grösste Hochland und das ausgedehnteste
Tiefland, nämlich Tibet und Sibirien.
In Vorderindien liegt eine der trockensten Wüsten, nämlich die
Wüste Thar, und das feuchteste Gebiet der Erde, nämlich das

Bergland von Assam mit 12 m Niederschlag im Jahr, ziemlich
nahe beisammen.
Alle grossen Weltreligionen sind in Asien entstanden, nämlich
Christentum, Judentum, Islam und Buddhismus.
Die arabische Schrift wird nicht von links nach rechts, sondern
von rechts nach links gelesen. Der Araber beginnt also ein Buch
hinten zu lesen und blättert es nach vorne durch.
Die chinesische Schrift stellt eine Bilderschrift dar und wird wie
die japanische in senkrechten Zeilen von oben nach unten
geschrieben. Die Zeilen folgen sich von rechts nach links.
Die chinesische Schrift umfasst etwa 50000 Zeichen. Für den

täglichen Gebrauch genügen allerdings etwa 2000.
Bei den Arabern wird von Zeit zu Zeit das Neujahr im Sommer
gefeiert. Die arabische Zeitrechnung richtet sich nämlich nach
dem Mondjahr und besteht aus 12 Monaten zu je 29 Tagen. Es

ist also kürzer als das Sonnenjahr, und darum verschiebt sich
das Neujahrsfest von Jahr zu Jahr.
Im zentralasiatischen Hochland, wo Tee das Hauptgetränk ist,
wird dieser nicht mit Zucker, sondern mit Salz und Butter, oft
sogar mit einem Zusatz von Mehl genossen.
Die meisten Mill ionenstädte der Erde befinden sich heute in Asien.
Allein in Indien werden 12 Hauptsprachen gesprochen, die in

etwa 250 Dialekte zerfallen.
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Einsame Farm im Buschgebiet des australischen Hochlandes im
nördlichen Queensland.
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